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Bild: Uta Arendt

Der Besuch aus Hernstein/Niederösterreich 
 nach der Besichtigung der Burg Falkenstein 
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Aktuelles aus dem Rathaus
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn 

sucht für das kommende Schuljahr 
2025/2026 für die Grundschule 

Flintsbach einen

Mitarbeiter (m/w/d) für 
den Bundesfreiwilligendienst „Bufdi“
Du hast die Vollschulpflicht erfüllt, bist zwischen  
16 und 26 Jahre und hast Spaß am Umgang mit 

Grundschulkindern? Du stellst dich gerne neuen He-
rausforderungen und scheust dich nicht vor verant-
wortungsvollen Aufgaben? Vielleicht willst du auch 
in den Beruf des Grundschullehrers reinschnuppern?

Wie wäre es mit einer Mitarbeit als 
 Bundesfreiwilligendienst Leistende/r?

Näheres sowie Bewerbungsanschrift 
unter https://www.flintsbach.de/aktu-
elles/stellenangebote-flintsbach-a-inn.

html oder über folgenden Link: 

Stellenanzeige
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn 

sucht ab sofort zur Beaufsichtigung 
der Fahrschüler/-innen an der 

Grundschule Flintsbach 
 einen Mitarbeiter 

(m/w/d)
- gerne auch Rentner - auf Minijob-Basis 

 (nach TVöD).

Bei Interesse und für genauere Informationen  
melden Sie sich bitte gerne telefonisch  

unter 08034/3066-0,  
persönlich bei der Gemeinde  
Flintsbach a.Inn, Kirchstr. 9, 

 83126 Flintsbach a.Inn  
oder per E-Mail: gemeinde@flintsbach.de

Stellenanzeige
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn sucht 
für den Kindergarten „Märchenhaus“ 
und die Kinderkrippe „Sternschnuppe“ 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
pädagogisches Fachpersonal als

Staatl. anerk. Erzieher und/oder 
Kinderpfleger (m/w/d)  

in Vollzeit oder Teilzeit.

Wir bieten eine selbstständige und verantwor-
tungsvolle Tätigkeit in einem fröhlichen und 

engagierten Team sowie regelmäßige  
Fortbildungen und Teamtage.

Die Eingruppierung erfolgt nach TVöD incl. Jahres-
sonderzahlung, Leistungszulage und arbeitgeberfinan-
zierte Zusatzversorgung, VL, Zulage für Erziehungs-

personal sowie 32 Urlaubstage (Heilig 
Abend und Silvester zusätzlich frei).

Bewerbungen - gerne auch per E-
Mail - mit den üblichen Unterlagen  

richten Sie bitte an die  
Gemeinde Flintsbach a.Inn, 

Kirchstr. 9, 83126 Flintsbach a.Inn, 
 E-Mail: gemeinde@flintsbach.de 

Ehrung für hervorragende 
schulische Leistungen

Die Zeit der Abschlussprüfungen ist gekommen 
bzw. haben manche ihren (Berufs)-Schulabschluss 
schon seit Anfang des Jahres in der Tasche. Leider 
bekommt die Gemeindeverwaltung aus Datenschutz-
gründen keine Mitteilung der Schulen bzw. Berufs-
schulen über besonders herausragende Leistungen 
von Schülerinnen und Schülern.

Gerne würden wir jedoch solche hervorragenden 
Leistungen honorieren und den Absolventen in einer 
kleinen Feierstunde gratulieren sowie ein Geschenk 
der Gemeinde überreichen.

An dieser Stelle also folgender Aufruf: Wenn Ge-
meindebürgerinnen oder -bürger hervorragende 
Leistungen in der Schul- oder Berufsausbildung 
erreicht haben (Abschluss mit einem Noten-
durchschnitt 1,9 oder besser), können sie sich  
bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 08034/3066-0 
oder E-mail gemeinde@flintsbach.de melden.
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50 Bürger(innen) aus Hernstein/Niederöster-
reich besuchen Flintsbach

Gemeinsame Geschichte mit den Falkensteiner 
Grafen lebt nach 900 Jahren wieder auf

Der 1.600-Einwohner-Ort Hernstein/Niederösterreich 
blickt heuer auf sein 900jähriges Bestehen zurück. Der 
Nachweis dafür stammt aus dem „Codex Falkenstei-
nensis“ der Falkensteiner Grafen, die ihre Burg seit dem 
11. Jahrhundert auf dem heutigen Rachelfelsen (150 
Höhenmeter nördlich unter dem Petersberg) hatten. Zu 
dieser Grafschaft mit dem Hauptort Flintsbach gehörte 
als östlichster Posten die Burg „Heranstein“ im Wiener-
wald - heute Hernstein/NÖ (ca. 30 km südwestlich von 
Wien gelegen). 

Bereits im Oktober letzten Jahres kam Hernsteins Erste 
Bürgermeisterin Michaela Schneidhofer mit Gemeinde-
rätin Bettina Garherr nach Flintsbach, um die geschli-
chen Wurzeln ihres Ortes näher kennenzulernen. Be-
gleitet von Erstem Bürgermeister Stefan Lederwascher,  
suchten sie die geschichtlichen Stätten in Flintsbach 
auf, welche die Gemeinsamkeit begründen und nach-
weisen. Bei diesem Erstkontakt war schnell klar,  dass 
man die Verbindung aufrechterhalten und vertiefen will. 

Ankunft der Besucher/innen aus Hernstein am Rathaus 
Flintsbach. Rechts vorne Altbürgermeister und Ehrenbür-
ger von Hernstein Leo Nebel, daneben Erste Bürgermeiste-
rin Michaela Schneidhofer. Bildmitte vorne, Johann Weiß, 
Organisation des Besuchs in Flintsbach, hinten links Anita 
Sammet (Leiterin der Touristinfo)

So hat der frühere Hernsteiner Bürgermeister und Eh-
renbürger der Gemeinde, Leo Nebel, eine Reise für 50 
Bürgerinnen und Bürger aus Hernstein organisiert, um 
Flintsbach, anlässlich des 900 jährigen Bestehens ihres 
Ortes, zu besuchen. Erster Bürgermeister Stefan Leder-
wascher hatte ein Programm mit den wichtigsten Sehens-
würdigkeiten von Flintsbach erarbeitet. Urlaubsbedingt 
konnte er die Hernsteiner Reisegruppe nicht selbst durch 
Flintsbach führen und übertrug diese Aufgabe an Jo-
hann Weiß. Dieser begrüßte zusammen mit der Leiterin 
der Touristinfo, Anita Sammet, den Hernsteinbesuch am 
Rathaus, führte in den Sitzungssaal und zeigte auf dem 
Weg dorthin die im Stiegenhaus befindliche Malerei mit 
der Geschichte Flintsbachs, die gleich am Anfang mit der 
Burg Heranstein (zu Falkenstein gehörig) beginnt. Es be-

eindruckte die Besucher sehr, 400 km entfernt von der 
Heimat mit einer Darstellung der eigenen Burg begrüßt 
zu werden. Im Sitzungssaal bedankten sich Erste Bürger-
meisterin Michaela Schneidhofer und Altbürgermeister 
Leo Nebel für den netten Empfang und die Gastfreund-
schaft. Sie überreichten ein Geschenk, darunter ein für 
Hernstein und Umgebung charakteristisches Original: 
eine Pechsalbe (sehr gesundheitsfördernd), von einer 
ortsansässigen Pecherei hergestellt. (Pechereien gewin-
nen aus dem Harz der Schwarzkiefer u.a. Grundstoffe für 
Salben, Cremen und Seifen).

Anhand des von Patricia Bier gemalten, an der Frontsei-
te des Sitzungssaales angebrachten Bildes über die Ge-
schichte Flintsbachs, erklärte Johann Weiß den Hernstei-
ner Gästen die Entwicklung Flintsbachs bis heute. Auch 
die wirtschaftlichen Grundlagen, und das rege Vereinswe-
sen war Gegenstand der Erläuterungen. Von Anita Sammet 
bekamen die Gäste als Handreichung einen Flintsbacher 
Ortsprospekt mit einem Foto der Grundmauern der Alt-
burg am Rachelfelsen sowie die neue, von Sepp Wieland 
d.Ä. gestaltete Maibaumbroschüre. 

Mit dem Gästebus ging die Fahrt weiter durch Flintsbach 
mit einem Sonderhalt am Theaterhaus mit dem Hinweis 
auf die 350-jährige Theatergeschichte, vorbei am Feuer-
wehrhaus (besonders interessant für Hernstein mit ihren 6 
freiwilligen Ortsfeuerwehren) nach Falkenstein. Von hier 
ging es etwas schweißtreibend zur Burgruine Falkenstein, 
wo Johann Weiß die Geschichte der seit dem 13. Jh. beste-
henden Burg mit ihrem herausragenden Bergfried, erklär-
te. Auch das vor einem Jahr (03.06.2024) stattgefundene 
Kathastrophenhochwasser mit Wegspülung eines Teils der 
Burgmauer war Teil der Erklärungen. 

Bei der Besichtigungstour, von links Altbürgermeister von 
Hernstein Leo Nebel, Erste Bürgermeisterin Michaela 
Schneidhofer, Marktgemeinde Hernstein (N.Ö.) und Johann 
Weiß (Burgführung) in einer Rundfensteröffnung (Palasmau-
er am Bergfried) der etwa ab dem Jahr 1300 neu angelegten 
Burg Falkenstein. Im Hintergrund Blick auf Flintsbach.

Die „Mittagsjause“ (Hernsteiner Ausdruck) wurde in 
der „Alten Post“ in Fischbach eingenommen. Erika und 
Wolfgang Egger hatten den Gemeindesaal sehr gemütlich 
dekoriert und trugen deftige Speisen und Getränke auf. 
Nach dem Essen ging Johann Weiß auf die Geschichte 
des über 200 Jahre alten Vierseithofes „Alte Post“ ein und 
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erläuterte besonders die umfassende Sanierung von 2003  
bis 2005 unter dem damaligen Bürgermeister Wolfgang 
Berthaler. Die Pfarrkirche St. Martin mit Altem Kirchen-
friedhof (Führung Uta und Gunther Arendt)  und das Pfarr-
museum (Führung Museumsleiter Günther Westenhuber 
und Robert Nitsche) waren die nächsten Besichtigungs-
punkte. Die am Eingang des Pfarrmuseums aufgestellte 
mannshohe Tafel mit der Abbildung der Burg Heranstein 
(wurde beim Festzug der 1000 Jahrfeier Flintsbachs mit-
getragen) erfreute die Hernsteiner Besucher besonders. 
Fanden sie auch hier Geschichtsspuren ihres Ortes. 

Am Eingang des Pfarrmuseums, Erste Bürgermeisterin 
Michaela Schneidhofer, Marktgemeinde Hernstein (N.Ö.) 
(li) freut sich über die Tafel mit der Burg Heranstein (Wie-
nerwald) und das von Museumsleiter Günther Westenhuber 
übergebene Geschenk. 

Bildauszug aus der 1000 Jahr Feier Flintsbachs im Jahr 1986, 
bei der eine Abbildung der Burg Herranstein/Wienerwald (ge-
malt von Johannes Brucker) im Festzug mitgetragen wurde. 
Ein Teil dieser Tafel stand bei der Begrüßung der Hernsteiner 
Besuchergruppe im Eingang des Pfarrmuseums.

Der letzte Besuchspunkt war das Mehrgenerationen-
haus Flintsbach. Bei Kaffee und Kuchen erläuterte 
Johann Weiß den Werdegang vom Kloster der Mari-
enschwestern mit Kindergarten, Hauswirtschaftsfort-
bildung, ambulanter Krankenpflege und Altenheim bis 
zum Kauf durch die Gemeinde Flintsbach unter Bür-
germeister Berthaler und die Weiterentwicklung als 

Leuchtturmprojekt im Landkreis Rosenheim. Heute 
prägen Tagespflege, Beratung für Angehörige, ambu-
lante Krankenpflege, Sport- und Gedächtnistraining, 
zukunftsweisende Projekte und die Kinderkrippe im 
Erdgeschoss die Angebotspalette. Als einen Höhepunkt 
der Besichtigung empfanden die Besucher aus Hern-
stein die Hausführungen im Mehrgenerationenhaus 
durch die geschäftsführende Pflegedienstleiterin Natha-
lie Winterling. Erfüllt mit vielen Eindrücken machten 
sich die Besucher aus Hernstein, nach den Dankeswor-
ten von Bürgermeisterin Michaela Schneidhofer und 
Altbürgermeister Leo Nebel auf den Heimweg. 

Nach dem Besuch des Mehrgenerationenhauses und Haus-
führung durch die geschäftsführende Pflegedienstleiterin 
Nathalie Winterling (vorn re.) im Bereich der Kinderkrippe.

Bürgermeisterin Michaela Schneidhofer, die getrennt vom 
Bus angereist war, besuchte am Abend noch das Weinfest 
beim Dannerwirt, mischte sich unter die Besucher, knüpf-
te mit Flintsbacherinnen und Flintsbachern Kontakte und 
bedankte sich am Mikrophon der Musikkapelle Flintsbach 
für die Gastfreundschaft, besonders bei den Helfern und 
Johann Weiß für die Ortsführung. Von allen Einheimi-
schen, die Kontakt mit dem Hernsteiner Besuch hatten, 
war übereinstimmend positiv zu hören, dass die Hernstei-
ner Gäste ein Gefühl der Herzlichkeit und Zusammenge-
hörigkeit vermittelten und einfach sympathisch waren.

Die Mailnachricht von Bürgermeisterin Michaela 
Schneidhofer an Johann Weiß, der den Besuch organi-
sierte und durchführte und an den Helferkreis ist in Aus-
zügen nachstehend abgedruckt.

Zitat: Wir haben den Tag in Flintsbach wirklich sehr ge-
nossen und waren berührt von Eurer Gastfreundschaft und 
Herzlichkeit! Wir duften ein vielseitiges und sehr beeindru-
ckendes Programm genießen, bei dem alles Platz hatte: Un-
sere gemeinsamen historischen Wurzeln, die Vergangenheit 
und reiche (Kirchen) Geschichte Flintsbachs aber auch be-
eindruckende aktuelle Projekte. Am schönsten waren aber 
die Begegnungen mit den Menschen – mit Euch – und das 
Gefühl, dass wir ganz gut zusammenpassen. Das konnten 
offensichtlich auch 900 Jahre Distanz nicht verändern.

Ich möchte mich daher ganz herzlich bei Dir und allen 
Helferinnen und Helfern dafür bedanken, dass ihr so ei-
nen großartigen Tag für uns gestaltet und mit uns verbracht 
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habt. Es waren so viele Kleinigkeiten – zum Beispiel die 
Hernstein-Burg Kulisse, die ihr extra im Pfarrmuseum auf-
gestellt habt und noch viele mehr – die uns spüren haben 
lassen, dass wir nicht einfach Touristen für Euch waren. 
Vielen Dank Euch allen und ganz besonders Dir für die 
vielen Stunden an Vorbereitungsarbeit, für jeden einzelnen 
Handgriff und dafür, dass ihr Euch einen ganzen Tag für 
uns Zeit genommen habt.

Abschließend noch einmal ein großes Danke und natür-
lich: Eine herzliche Einladung zu uns nach Hernstein! Wir 
würden uns sehr über Euren Besuch freuen! Schön, wenn 
unsere Freundschaft wachsen kann.

Liebe Grüße 
Michaela Schneidhofer, Erste Bürgermeisterin

Text: re/Johann Weiß, Bilder: Uta Arendt und Johann Weiß

Die Gemeinde informiert

Das Bürgerbüro  
(Melde-/Pass-/Gewerbeamt) ist am 

Dienstag, 1. Juli 2025
wegen Installationsarbeiten

geschlossen!

Lichtbilderfassung für Ausweisdokumente

Papierbasierte Passbilder sind ab dem 1. Mai 2025 für 
die Beantragung von Personalausweis und Reisepass 
nicht mehr zugelassen. Lichtbilder für Identitätsdoku-
mente müssen ab diesem Zeitpunkt entweder von Foto-
studios ausschließlich in elektronischer Form über ge-
sicherte Wege übermittelt werden oder direkt bei der 
Antragstellung in der Gemeinde erfasst werden. Dies 
ist voraussichtlich ab dem 2. Juli 2025 möglich. Die 
Gebühren dafür betragen 6 € pro Bild.

Wenn Sie das Lichtbild in einem Fotostudio anferti-
gen lassen, muss der Fotograf dieses in eine gesicher-
te Cloud hochladen. Sie erhalten den Ausdruck eines 
Data-Matrix-Codes (ähnlich wie ein QR-Code), mit 
Hilfe dessen die Behörde Ihr Lichtbild in der Cloud fin-
det und herunterladen kann. Mit diesem Vorgehen kann 
das Lichtbild digital und medienbruchfrei - also ohne 
Qualitätsverlust durch Ausdrucken auf Fotopapier und 
Einscannen in der Behörde - verarbeitet werden. Wel-
che Kosten der Fotograf/die Fotografin für seinen/ihren 
Service erhebt, erfragen Sie bitte dort.

Ständige Rufbereitschaft Wasserversorgung
 

Das Notruftelefon des gemeindlichen Bauhofes  
(Rufbereitschaft) ist ganzjährig 24-stündig besetzt  

(auch an Sonn- und Feiertagen).
Schäden an der Wasserversorgung können unter der  

Tel. 08034/70 80 82 (Bauhof) gemeldet werden.

Müllabfuhrtermine im  
Juli 2025

Die Leerung der 40 - 240 l - Restmülltonnen erfolgt am    
Donnerstag, 3., 17. und 31. Juli 2025.

Die Müllgroßbehälter (1.100 l) werden 
wöchentlich immer donnerstags geleert.

Die Altpapier-Haushaltssammlung der 
chiemgau-recycling GmbH erfolgt am  
Montag, 7. Juli 2025.

Die Abfuhrtermine für Müll und Altpapier finden Sie 
auch auf unserer Internetseite www.flintsbach.de  

unter „Leben in Flintsbach“. 

Außerdem bietet der Landkreis Rosenheim eine 
praktische App zur Abfallwirtschaft an: 

www.abfall.landkreis-rosenheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof 

Montag, Mittwoch und Freitag: 
jeweils von 14 Uhr bis 18 Uhr

Samstag: 9 Uhr bis 12 Uhr

Wertstoffhof Brannenburg  
an der Kläranlage,  

Tiefenbacherstr. 18, 83098 Brannenburg 

Es kann nur Abfall oder Grüngut aus  
privaten Haushalten angeliefert werden!

Das Landratsamt Rosenheim informiert

Veränderte Öffnungszeiten ab 1. Juli

Aufgrund von lärmintensiven Sanierungsmaßnahmen 
hat das Landratsamt Rosenheim ab Dienstag den 1. Juli 
geänderte Öffnungszeiten. Diese sind von Montag bis 
Freitag von 7:30 bis 12 Uhr. Damit entfallen bis voraus-
sichtlich Ende September die Öffnungszeiten am Diens-
tag- und Donnerstagnachmittag.

Auf die telefonische Erreichbarkeit hat die Verkürzung 
der Öffnungszeiten keinen Einfluss. Die geänderten 
Öffnungszeiten betrifft ausschließlich die Dienststel-
le in der Wittelsbacherstraße in Rosenheim. Weitere 
Dienststellen sind von der Änderung nicht betroffen.
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Ferienprogramm 2025

Jetzt beginnt die Anmeldung für das Fe-
rienprogramm! Ab Montag, 30. Juni um 
8 Uhr bis Freitag den 18. Juli um 9 Uhr 

könnt Ihr Euch unter www.flintsbach.de online anmel-
den.

Die Auslosung der Kurse erfolgt wieder per Computer 
mit Hilfe eines Zufallsgenerators. Das hat sich sehr be-
währt, so ist eine gerechte Verteilung gewährleistet. 

Nach der Zuteilung erhalten Sie den Veranstaltungspass 
(ab 25.07.) per mail. 

Nach der Verlosung (ab dem 28.07.) können weite-
re Kurse nur noch direkt in der Gemeinde Flintsbach, 
Anita Sammet Zimmer Nr. 6 oder Tel. 08034/3066-19 
nachgebucht werden. Bitte beachten Sie die AGB`s.

Anmeldung aus anderen 
Gemeinden können nur 
über die Ferien-Büros 
per Vordruck (nachran-
gige Platzvergabe) be-
rücksichtigt werden.

Bei einigen Kursen sind 
sicherlich noch Plätze 
frei, bzw. können wie-
der Plätze frei werden. 
Die Abbuchung der 
Teilnehmergebühren er-
folgt dann wieder nach 
den Ferien im Septem-
ber/Oktober.

Schaut doch einfach unter www.flintsbach.de - Ferien-
programm immer wieder mal nach.

Wir wünschen den Kindern eine schöne Ferienzeit und 
viel Spaß!

Wir wünschen viel Freude beim Stöbern und hoffen, 
dass für alle etwas dabei ist! 

Euer Ferienprogramm-Team

Standesamt

Für die Erledigungen von standesamtlichen Angele-
genheiten (z.B. Anmeldung zur Eheschließung) ist 
es erforderlich, mit unserer Standesbeamtin einen 

Termin zu vereinbaren.  
Sie erreichen Frau Manuela Hell unter 

08034/3066-13 oder manuela.hell@flintsbach.de

„Alte Post“ Fischbach

Mittwoch, 30. Juli 2025, 19.30 Uhr 
Galakonzert Music Theater Bavaria

Internationale Nachwuchstalente gestalten einen unter-
haltsamen Abend mit Gesang und Tanz. Die Teilnehmer 
des diesjährigen Workshops von „Music Theater Bava-
ria“ präsentieren Ausschnitte aus bekannten Musicals, 
Opern und Operetten.

Der Eintritt ist frei(willig)! 
Keine Platzreservierung!

Auskünfte und Kartenvorverkauf Alte Post:

Gemeinde Flintsbach a.Inn
Kirchstr. 9, 83126 Flintsbach a.Inn

Mo-Fr von 8-12 Uhr und Do 14-18 Uhr 
 Tel. 08034/3066-19 

Email: info@flintsbach.de 
Kartenvorverkauf Online unter 

www.flintsbach.de/Aktuelles

Tourist-Info

Info-Material für Einheimische und Gäste

In der Tourist-Info im Rathaus, Zimmer 6 finden Sie 
zahlreiches kostenloses Info-Material von Chiemsee-
Alpenland. 

Von Ausflugszielen in der Region bis zur Radl- und 
Wanderkarte finden Sie hier Informationen für alle Al-
tersgruppen.
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Standkonzerte der  
Musikkapelle Flintsbach

Die Musikkapelle lädt Gäste und Einheimische 
zu ihren Standkonzerten ein. 

Mittwoch, 9. Juli 2025, 18.30 Uhr 
Gasthof Falkenstein

Mittwoch, 30. Juli 2025, 19 Uhr 
Gasthof Dannerwirt

Wendelstein-Ringlinie  
im Mai gestartet

Steigen Sie ein – es gibt viel zu entdecken und erleben! 
Die Busse der Wendelstein-Ringlinie umrunden viermal 
täglich den 1.838 m hohen Wendelstein. 

Sie können die Fahrt z.B. für eine Wanderung, eine Berg-
fahrt oder einen Abstecher zu einer Sehenswürdigkeit un-
terbrechen. Die Ringlinie verbindet in der Wandersaison 
die Orte Bayrischzell, Fischbachau, Schliersee, Bad Feiln-
bach, Raubling/Großholzhausen, Brannenburg und Flints-
bach und ist somit das ideale Verkehrsmittel für alle, die 
Ausflüge und Wanderungen im jeweiligen Nachbarland-
kreis unternehmen wollen. Viermal täglich umrundet die 
Linie den Wendelstein und so können Sie zahlreiche Aus-
flugs- und Wandermöglichkeiten in kurzer Zeit erreichen. 

Informationsmaterial ist kostenlos in den Touristinfos 
entlang der Strecke erhältlich.

Weitere aktuelle Informa-
tionen zu den Haltestellen, 
den Tarifen und evtl. Än-
derungen finden Sie unter 
ww.wendelstein-ringlinie.de

Übrigens gilt in der Ringlinie das Deutschlandticket!

Aktive Flintsbacher Senioren

Die Seniorenbeauftragte informiert

Seniorengymnastik und 
Gedächtnistraining:

Wir machen Sommerpause von 1. Juli 
 bis 15. September!

Gartenzeit ist die schönste Zeit

Bevor es richtig heiß wird, veranstalten wir gerne un-
sere Gartenwoche. Der Garten bietet viele Möglich-
keiten, um die Fein- und Grobmotorik zu schulen und 
die Bewegungsabläufe zu koordinieren. Die gewohnten 
Spielsachen, wie Bobbycar und Sandkasten bleiben ge-
schlossen, wir wollen Neues entdecken! Je nach Lust 
und Laune steht die Zeit an der frischen Luft unter ei-
nem Motto, wie z.B. Krabbeltiere, „Wo wächst was?“, 
Aktivität und Bewegung...

Ein ganzer Vormittag im Garten, von der Bringzeit um 
8 Uhr bis zum Mittagessen um 11 Uhr, das ist etwas 
Besonderes. 
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Abschlussausflug in den Märchenpark

Da unser Abschiedspicknick dieses Jahr auf Wunsch 
von den Eltern mit allen Kindern ist, haben wir den 
Ausflug in den Märchenpark Marquartstein mit den 
Kindern und ihren Familien unternommen, die ab Sep-
tember den Kindergarten besuchen.

Nach einer kurzen morgendlichen Begrüßung, konnten 
sich die Familien frei im Park bewegen. 

Das Wetter hat Gott sei Dank gehalten, zum Abschluss 
trafen wir uns alle am großen Sandkasten. 

Text und Bilder: Berta Bergmaier

Verkehrserziehung für die Schulanfänger

Am Mittwoch, 28.05.25 fand für die Schulanfänger al-
ler vier Gruppen vormittags eine Verkehrserziehungs-
einheit mit Herrn Mettin und einem Kollegen von der 
Polizei Brannenburg statt. 

Aufgeteilt in zwei Gruppen erfuhren die Kinder Inter-
essantes über die Arbeit eines Polizisten. Kindgerecht 
wurden die Verkehrsregeln besprochen und auch vor 
Ort mit den Kindern geübt. Es war für alle Kinder ein 
sehr informativer Vormittag. Alle bedanken sich recht 
herzlich bei Herrn Mettin und seinem Kollegen, die 
sich für uns Zeit genommen haben und die Kinder nun 
ein Stück weit sicher im Straßenverkehr für den „neuen 
Schritt Schule“ gestärkt haben.

Kaffeekranzlfest

Am Donnerstag, 05.06.25 startete bei schönem Wetter 
ab 9 Uhr unser Kaffeekranzl im Kindergarten. Begrüßt 
wurden Familienmitglieder, wie Opas und Omas, Tauf-
paten, etc. von der stellvertretenden Leitung M. Sotko-
va. Nach der Begrüßung gab es für die Gäste von den 
Kindern einiges geboten. Es gab von der Maulwurfs-
gruppe eine Klanggeschichte, die Marienkäfergrup-
pe sang „Das Lied über mich“ mit Verkleidungen, die 
Schmetterlingsgruppe zeigte ein Bewegungslied „Theo 
ist fit“ und den Abschluss machte die Schulmausgruppe 
mit der „Weltraummaus“. Die Schulanfänger der Schul-
mäuse verwandelten sich in kleine Trolle und zeigten 
ihren Troll-Tanz. Die Zuschauer waren begeistert und 
dies zeigte sich am tobenden Applaus. 
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Nach den Darbietungen gab es für alle Kinder und Gäs-
te ein leckeres Kuchenbuffet und eine Tombola. Das 
gesamte Kindergartenteam bedankte sich beim Eltern-
beirat mit einem kleinen Geschenk für die Organisation 
der Tombola und der tollen Unterstützung beim Kaffee-
kranzlfest. Ebenso wollen wir uns bei allen fleißigen 
Bäckern/-innen für die leckeren Kuchen bedanken.

Dann durften alle Kinder mit ihren Gästen in die jewei-
ligen Gruppen gehen und dort wurden stolz die Spielsa-
chen oder Basteleien gezeigt. Dieser Vormittag verging 
wie im Flug und noch die Tage danach erzählten die 
Kinder davon…

Der Kindergarten macht von Montag, 18.08.25 bis Frei-
tag, 05.09.25 Sommerurlaub. 

Am Montag, 08.09.25 und Dienstag, 09.09.25 bleibt die 
Einrichtung wegen Teamtagen geschlossen, ebenso am 
Mittwoch, 17.09.25 und Donnerstag, 18.09.25 wegen 
Inhouse Fortbildungen.

Wir wünschen allen Familien einen schönen und  
erholsamen Sommer!

Text und Bilder: Andrea Kukofka

Grundschule Flintsbach

Lesezeit in der ersten Klasse

Jede Woche findet in der ersten Klasse eine feste Lese-
zeit statt. Während einige Mamas als Lesemamas in die 
Schule kommen und sich regelmäßig die Zeit nehmen, 
mit jeweils einem Kind intensiv zu lesen, nutzen die 
anderen Schüler die verschiedensten Leseangebote im 
Klassenzimmer. Jeder sucht sich einen für sich gemütli-
chen Leseplatz und dann tauchen die Erstklässler ein in 
die Welt der Bücher und Geschichten. Es ist eine Freu-
de, die Kinder zu beobachten, wie sie sich gegenseitig 
etwas vorlesen, austauschen und unterstützen. 

Vielen Dank auch an alle Lesemamas und Frau Schwei-
ger, die uns in dieser Lesezeit unterstützen.

Text und Bild: Johanna Riedl

Die Titanic erleben

Am 15. Mai machten wir, die erste und zweite Klasse, 
gemeinsam einen spannenden Ausflug zur Titanic-Aus-
stellung in den Lokschuppen nach Rosenheim. Schon die 
Zugfahrt war für viele von uns ein besonderes Erlebnis.

In der Ausstellung wurden wir von einer freundlichen 
Museumsführerin begrüßt und bekamen eine interessante 
Führung. Wir konnten die Dimensionen des gigantischen 
Ozeanriesen erahnen, erfuhren viel über die Ausstattung 
der Titanic, das Leben an Bord und die unzähligen Erfin-
dungen aus der damaligen Zeit. Unter anderem konnten 
wir das echte Geschirr, das einst auf der Titanic verwen-
det wurde, ein Kohlestück oder eine Schwimmweste 
begutachten. Besonders begeisterte uns ein Modell des 
berühmten Schiffs, bei dem wie durch Geisterhand das 
Licht anging und Details erkennbar wurden, wenn man 
seine Hand in einiger Entfernung davor hin und her be-
wegte. Wir bekamen auch eine eindrucksstarke Vorstel-
lung davon, wie es den Passagieren der Titanic damals im 
eisigen Wasser ergangen sein musste.

Nach der Ausstellung 
nahmen wir an einem 
Workshop teil, bei dem 
wir unsere eigenen Ti-
tanic-Modelle aus Holz 
bauten. Wir schliffen 
den Holzrumpf und ge-
stalteten ihn farblich. 
Anschließend brachten 
wir Schornsteine und 
einen Auspuff an, so 
dass wir mit Hilfe eines 
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Luftballons und dem Rückstoßantrieb unsere Titanic 
durchs Wasser gleiten lassen konnten. Mit viel Freude 
und Konzentration entstanden dabei sehr gelungene, in-
dividuelle Schiffe.

Es war ein aufregender und lehrreicher Tag, den wir so 
schnell nicht vergessen werden!

Vielen Dank an die Mamas, die uns begleiteten!

Text und Bilder: Simone Herrmann und Johanna Riedl

Hobbygärtner bei der Arbeit

Sobald die ersten Sonnenstrahlen den Schulhof erwär-
men, zieht es auch unsere Kinder der Mittagsbetreuung 
ins Freie. Bei strahlendem Frühlingswetter nahmen sie 
sich mit viel Begeisterung und Tatkraft der drei kleinen 
Hochbeete vor dem Schulhaus an.

Gemeinsam wurden die Beete gründlich von Unkraut 
befreit, damit die bereits vorhandenen Erdbeerstauden 
wieder genügend Platz zum Wachsen haben. Dabei ka-
men sehr viele Ameisen zum Vorschein. 

Für die kommende Gartensaison hat Trixi zusammen 
mit den Kindern große Pläne. Schon bald sollen Karot-
ten und anderes leckeres Gemüse in die vorbereiteten 
Beete gepflanzt werden. So lernen die Kinder nicht nur, 
wie Pflanzen wachsen, sondern erleben auch ganz prak-
tisch, wie aus eigener Arbeit etwas Wertvolles entsteht. 
Ein tolles Gemeinschaftserlebnis!

Ein herzliches Dankeschön an alle kleinen Gärtnerin-
nen und Gärtner – wir freuen uns schon jetzt auf eine 
reiche Ernte!

Text und Bild: Johanna Riedl

Christliches Sozialwerk/
Mehrgenerationenhaus

Gefördert durch: Bayerisches Staatsministerium für  
Familie, Arbeit und Soziales  

CSW: 08034/4383
K. Unsin: 0151-155 87 197
pdl@pflegefueralle.de

Wo: Im Café des Christlichen Sozialwerks Flintsbachli

Wann: Jeden 1. Montag im Monat von 11-14.30 Uhr bis 
Kosten: Umlage der Lebensmittelkosten, 5-7Euro p.P.

Seien Sie dabei - Kochen verbindet!!!
Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung zum Kochen und evtl. benötigtem Fahrdienst im CSW
bis zum Donnerstag davor unter 08034/4383!

Gemeinsam kochen-

gemeinsam genießen-

Ein Kochprojekt
für und mit Senioren!

Zwischen dem Austausch von Rezept-Geheimnissen,
frischen Zutaten und jeder Menge guter Laune wird die

Küche im Cafè des CSW mit den ehrenamtlichen Köchinnen
vom SeLA-Projekt zum besten Treffpunkt des Monats!

Gefördert durch: Bayerisches Staatsministerium für  
Familie, Arbeit und Soziales  

CSW: 08034/4383
K. Unsin: 0151-155 87 197
pdl@pflegefueralle.de

Genussvoll trinken –
fit bleiben!

https://c.pxhere.com/images

Wasser – Quell des Lebens!

Erfahren Sie bei uns, wie Sie „richtig auftanken“ und Trinken

wieder zum Genuss anstatt zur lästigen Pflicht wird.

Praxisorientierter Vortrag mit Austausch

Referentin: Dipl.oec.troph. Doris Bernhofer, Amt für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten, Rosenheim,
www.aelf-ro.bayern.de/generation55plus

Datum: Montag, 14. Juli 2025

Uhrzeit: 14 Uhr – ca. 15.30 Uhr

Ort: Brannenburg, Sägmühle, Betr. Wohnen, 

Nussdorferstrasse 8, Raum Wendelstein

Kostenloser Vortrag, Spenden nehmen wir gerne!

Wir bitten um kurze Anmeldung im CSW 08034/4383
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Die Katholische Pfarrei 
informiert

Vorankündigung: Fahrt zu den  
Passionsspielen in Erl

Am Samstag, 20.09., fährt die Frauengemeinschaft 
mit dem Bus zu den Passionsspielen in Erl.

Anmeldung bei Lisa Stocker, Tel. 1793 oder Christi-
ne Mayer, Tel. 7695.

Evangelische Kirchengemeinde 

Veranstaltungen im Diakoniehaus

Willkommen ist jede/r, egal welcher Konfession!

Frühstück für Leib und Seele: Den Tag gemein-
sam mit einem Frühstück in netter Runde beginnen 
– einem Thema lauschen und sich auch zwanglos 
unterhalten, das tut gut! 
Mittwoch, 23. Juli 2025 von 9.30 – 11.00 Uhr 
„Lieder im Sommer“

Um unsere Planungen zu erleichtern, bitten wir um 
Anmeldungen zu diesen Veranstaltungen im evang. 
Pfarramt unter 08034-4526. 

Brannenburger Kirchenkonzerte in der 
Michaelskirche

Unter dem Motto „SaitenPoesie“, ist der 
Gitarrist Volker Luft am Samstag, 26. Juli,  
um 19 Uhr wieder einmal bei uns in der 
Michaelskirche zu hören. Der Komposi-
tionspreisträger verzaubert seine Zuhörer 
mit der Gitarre und nimmt sie mit in fas-
zinierende musikalische Welten zwischen 
Traum und Leidenschaft, Poesie und Pas-
sion. Gitarrenbearbeitungen der Werke 
Bachs, Beethovens, Kreislers, feuriger 
Flamenco, berührender Blues, afrikani-
sche Musik, melancholischer Klezmer, und 
elektrisierender Tango begeistern und be-
zaubern die Zuhörer. 

Der Eintritt zu unseren Konzerten ist  
frei (willig) 

 Umfangreichere Informationen zu den jeweili-
gen Konzerten erhalten Sie auf unserer Home-
page www.brannenburg-evangelisch.de/kirchen-
musik/brannenburger-kirchenkonzerte
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Aus den Vereinen

Freiwillige Feuerwehr 
Flintsbach

Erlös der Schafkopf- 
Dorfmeisterschaft geht an  

die Jugendfeuerwehr

Im April veranstaltete die Feuerwehr die erste Dorfmeis-
terschaft im Schafkopfen, bei der zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihr Können unter Beweis stell-
ten. Der dabei erzielte Erlös wurde großzügig auf 1.000 
Euro aufgerundet und der Jugendfeuerwehr übergeben.

Mit dem gespendeten Betrag wurden neue Pullover für 
die Mitglieder der Jugendfeuerwehr angeschafft – eine 
praktische Unterstützung für kommende Veranstaltun-
gen und ein einheitliches Erscheinungsbild.

Die Feuerwehr und Jugendfeuerwehr bedanken sich 
herzlich bei allen, die an der Veranstaltung teilgenom-
men und damit zum Erfolg beigetragen haben.

Scheckübergabe vor dem Feuerwehrhaus v.l.n.r. Dominik 
Kuhlmann (Jugendwart), Georg Obermair jun., Peter Ral-
ser, Jakob Obermair, Georg Obermair (1. Vorstand)

Text und Bild: Florian Huber

Feuersalamander 
Flintsbach -  

Erfolgreiche Abnahme 
der Kinderflamme

Am 17.05.2025 war er endlich da, der langersehnte Tag 
der Prüfung zur Kinderflamme der Kinderfeuerwehr 
Flintsbach. 27 Kinder, aus Flintsbach und Fischbach, 
trafen sich gegen 14 Uhr am Feuerwehrhaus, hier waren 
bereits fünf Stationen für die Prüfung durch die Betreu-
er aufgebaut. 

Die Kinder wurden in Vierer-Gruppen eingeteilt und 
stellten sich unter Aufsicht der Mitglieder der Inspek-
tion Rosenheim den verschiedenen Aufgaben. Hierbei 
mussten bei der Stufe 2 (für alle Kinder im Alter von 
8 und 9 Jahren) folgende Tätigkeiten erledigt werden:

• Das korrekte Absetzen eines Notrufs

• Die korrekte Durchführung der Stabilen Seitenlage

• Die Zuordnung verschiedener Feuerwehrgeräte zu den 
unterschiedlichen Aufgaben der Feuerwehr

• Die Teamaufgabe war die Weitergabe eines T-Shirts 
von einer Person zur nächsten, wobei sich die Hände 
nicht lösen durften

• Das Bearbeiten eines Fragebogens zum theoretischen 
Feuerwehrwissen

Alle 12 Mädchen und Jungen der Stufe 2 meisterten die 
Aufgaben souverän. 

Während die Jüngeren die Kinderflamme ablegten, fand 
für die wartenden älteren Kinder ein UNO-Wettbewerb 
statt. Sobald die Stationen für die Stufe 3 umgebaut wa-
ren, wurde getauscht. 

Die Kinder im Alter von 10 bis 11 Jahren kamen nun an 
die Reihe und mussten ebenfalls ihr in den monatlichen 
Gruppenstunden erworbenes Wissen unter Beweis stel-
len. Auch hier fand die Abnahme in Gruppen statt, al-
lerdings waren die Aufgaben schon etwas schwieriger. 
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So sollten die Kinder jeweils eine Kerze anzünden und 
hierbei genau erklären, auf was geachtet werden muss. 
Beim „Erste Hilfe“-Teil wurde das Wissen zum The-
ma Verbrennung und der Schocklage abgefragt und als 
Teamaufgabe sollte Wasser von einem Becher zum an-
deren per Schlauchleitung, bestehend aus Strohhalmen, 
transportiert werden. Die Feuerwehraufgabe bestand 
aus dem Ausrollen eines Feuerwehrschlauchs, an dem 
das Strahlrohr angekuppelt werden musste, um dann 
einen Tennisball von einer Pylone zu spritzen. Ebenso 
mussten wieder theoretische Fragen anhand eines Fra-
gebogens beantwortet werden.

Doch auch die Großen meisterten alle Aufgaben her-
vorragend, so dass im Anschluss an die Prüfung an alle 
27 Kinder die Urkunde zusammen mit einem Anstecker 
der Kinderflamme von Marco Polster, Kreisjugendwart, 
verliehen werden konnte.

Beim UNO-Wettbewerb gab es anschließend noch eine 
große Überraschung, es stellte sich nämlich heraus, dass 
es jeweils zwei 1. Plätze mit 0 Strafpunkten und zwei 
2. Plätze mit 36 Strafpunkten gab sowie einen 3. Platz. 
Die Gewinner durften sich über einen Eisgutschein und 
Gummibärchen freuen.

Besonders toll fanden wir, dass auch unser Bürgermeis-
ter Stefan Lederwascher sich die Zeit nahm, um bei der 
Abnahme zuzuschauen und zur bestandenen Prüfung 
zu gratulieren. Die Gemeinde spendierte eine Brotzeit, 
welche sich alle Anwesenden im Anschluss schmecken 
ließen. Hierfür ein herzliches Dankeschön!

Text und Bild: Jörg Benkel

der Kinderfeuerwehr Flintsbach

Für das leibliche 
Wohl ist bestens 
gesorgt.

Wir freuen uns auf Euch

Am 09.08.2025 von 13 Uhr – 16 Uhr
am Pfarrheim Flintsbach

Es wird ein „Spiel ohne Grenzen“ mit 
15 Stationen stattfinden, an denen jeder 

sein Geschick zeigen kann.

Freundeskreis Pfarrmuseum

Erinnerung: 
Studienfahrt 2025 am 

Donnerstag, 17. Juli 2025

zur Kapelle in Geitau,  
St. Notburga-Kirche in Eben am Achensee,  

Besuch des Notburga Museums und der  
Achenseer Museumserlebniswelt

Abfahrt ist am 17. Juli 2025 um 8 Uhr am Rathaus, zu-
vor an den bekannten Abholstellen.

Unkostenbeitrag für Mitglieder und ihre Angehörigen: 
15 €, für Nichtmitglieder: 20 €. 

Achtung: Bitte an Ausweise denken!

Anmeldungen bis 8. Juli 2025 bei Uta Arendt 
 (Tel. 4255) oder arendt@gmx.net 

Text: Uta Arendt 
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Bergwacht Branennburg

Bergwachtjugend mit 900 Euro  
unterstützt - KLJB Degerndorf  

stiftet aus Auflösungsfonds 

„Alles hat seine Zeit“ … und manches endet nach lan-
ger Zeit. Mit diesen Eingangsworten übergab die letzte 
Vorsitzende der Katholischen Landjugend Degerndorf 
(KLJB), Regina Quelle, den Scheck über 900 Euro aus 
dem Auflösungsfonds dieser Jugendeinrichtung  an 
Bergwacht Bereitschaftsleiter Leonhard Pichler. 

Regina Quelle, die selbst vor 20 Jahren in die KLJB  
eintrat, bald eine eigene Gruppe leitete und dann zur 
Vorsitzenden gewählt wurde, musste nun mangels 
Nachwuchs, die Jugendeinrichtung auflösen.

Man war sich bei der KLJB Degerndorf einig, dass das 
noch vorhandene Vereinsvermögen an Ortsvereine, die 
ebenfalls in der Jugendarbeit tätig sind, anteilig gespen-
det werden soll. 

Und so erhielt die Bergwachtjugend den ihr zugedach-
ten Anteil von 900,00 Euro. Bereitschaftsleiter Le-
onhard Pichler bedankte sich herzlich für die Spende, 
die den derzeit 12 Mitgliedern der Jugendbergwacht 
zweckgebunden zugute kommt. Vor dem Hintergrund, 
dass die Jugendbergwacht keine Förderung aus den of-
fiziellen Bergwachtmitteln erhält, ist die Zuwendung 
noch wertvoller. Für Aktionen der Bergwachtjugend 
können so als erste Soforthilfe Kinderklettergurte und 
Kinderhelme angeschafft werden. Denn, und da waren 
sich KLJB Vorsitzende Regina Quelle und Bergwacht 
Bereitschaftsleiter Leonhard Pichler einig, in die Ju-
gend investiertes Geld ist beste Zukunftssicherung. 

Übergabe des Spendenschecks über 900 Euro am Berg-
wachthaus Brannenburg für die Bergwachtjugend. Li. 
KLJB Vorsitzende Regina Quelle. Re. Bereitschaftsleiter 
Leonhard Pichler.

Text und Bild: Johann Weiß

Burschenverein 
 Flintsbach

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen 

Am Mittwoch, dem 04.06.2025, fand die alljährliche 
Jahreshauptversammlung des Burschenvereins beim 
Dannerwirt statt. Neben den Berichten von Vorstand, 
Kassier und Schriftführer standen auch Neuwahlen auf 
der Tagesordnung.

Dabei wurde die Vorstandschaft auf vier Positionen neu 
besetzt, was einen kleinen Generationenwechsel er-
kennen lässt. An dieser Stelle möchte sich der Verein 
besonders herzlich bei einigen verdienten Mitgliedern 
bedanken: Robert Nitsche (11 Jahre Vorstandschaft), 
Marius Reitberger (9 Jahre), Matthias Reiter (3 Jahre) 
und Andreas Denk (3 Jahre). Rückblickend betrach-
tet waren es drei ereignisreiche Jahre. Den Höhepunkt 
stellte 2024 zweifellos unser Burschenfest anlässlich 
des 25-jährigen Jubiläums dar.

Auch für die Zukunft fühlt man sich nun bestens aufge-
stellt und man ist zuversichtlich, an diese erfolgreichen 
Jahre anzuknüpfen.

Die neue Vorstandschaft (von vorne nach hinten): Josef 
Wagner (1. Vorstand), Andreas Mayer (2. Vorstand), Kor-
binian Dörfer (Kassier), Kilian Maier (Schriftführer), Ma-
rinus Astner (1.Beisitzer), Leonhard Lechner (2. Beisitzer)

Text und Bild: Kilian Maier 
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GTEV „D`Falkastaoana“ 
Flintsbach

Vereinsjahrtag am Sonntag, 6. Juli

8.45 Uhr Abmarsch Kirchenzug beim 
Schwaigerwirt 

9 Uhr Gottesdienst, anschließend Festzug zum Schwai-
gerwirt.

105. Inngaufest und 105 Jahre  
GTEV "D´Sulzbergla"  Brannenburg 

9.07. um 19 Uhr Bieranstich mit der MK Brannenburg

10.07.  um 17.30 Uhr Blasmusikabend; Jugendkapelle 
Brannenburg/Flintsbach, MK Großholzhausen, Nuß-
dorf, Au, JUVAVUM8

11.07. um 20 Uhr Gauheimatabend

13.07. Festsonntag, 10 Uhr Gottesdienst, 14 Uhr Festzug

14.07. ab 18.30 Uhr Kesselfleischessen mit der MK 
Flintsbach

19.07. ab  9 Uhr Gaupreisplatteln mit Trachten- & 
Handwerkermarkt

Bus zum Gauheimatabend

Abfahrt 19 Uhr am Rathaus

Busabfahrtszeiten zum Gaufest

1. Bus:  7.45 Uhr in Kirnstein mit allen üblichen  
Haltestellen 
2. Bus: 8 Uhr am Rathaus

Die Busse lassen uns beim Bäcker Daiser aussteigen,von 
dort ist um 8.15 Uhr Abmarsch zum Festzelt!

Rückfahrt: ein Bus direkt nach dem Festzug

Waldfest am Kamerbichl

Am Samstag 26. und Sonntag 27. Juli 2025 laden Mu-
sikkapelle und Trachtenverein zum Waldfest auf dem 
Kamerbichl ein.

Wir freuen uns, unsere Gäste mit guadn Schmankerln 
und Brotzeiten aus unserer Küche, Kaffee und Kuchen, 
unserem Weinstadl und einer herrlich frischen Mass 
Bier begrüßen zu dürfen.

Und zu späterer Stunde öffnet die Plattlerbar.

Für Unterhaltung sorgen neben der Musikkapelle 
Auftritte der Plattlergruppen, der Alphornbläser und 
Trommler, sowie der Goaßlschnoizer Flintsbach.

Samstag, 26.07.: 18 Uhr Beginn

Sonntag, 27.07.: 15 Uhr Beginn, ab 16 Uhr spielt die 
Jugendmusikkapelle

Kemmts vorbei, mia grein uns!

Bei schlechter Witterung findet das Waldfest am darauf-
folgenden Wochenende 02.08/03.08.2025 statt.

 Wer hat noch Trachten im Schrank?

Eine Bitte von uns: Schauen Sie in ihren Schränken nach, 
ob evt. noch Tracht ( Kindertrachengewänder, -Lederho-
sen, Blusen, Kassettl, Prienerhüte, Schaiblinge, Joppen 
groß und klein, Drehhosen ect.) dort schlummern!

Kann bei Martina Pichler Tatzelwurmstr. 24 & Petra 
Huber Kirchstr. 4 abgegen werden!

Text und Bild: Petra Huber

RÄUBER 

EINE MUSIKALISCHE
LESUNG   

24

JULI

KNEISSL

MIT
BEGINN 20.00H

RIEDERINGER MUSIKANTEN MAXIMILIAN BRÜCKNER

OPFER ODER TÄTER?   

 TICKET 23€ 
WWW.VOLKSTHEATER-FLINTSBACH.DE

VOLKSTHEATER FLINTSBACH
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350 Jahre Volkstheater Flintsbac 

1675 - 2025

Sommer 2025
www.volkstheater-flintsbach.de
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zur Kartenreservierung

Bäurin
Madam

nach dem Roman von Lena Christ

TERMINE (SPIELBEGINN 20 UHR)

Madam Bäurin“ ist eine heitere, bäuerliche Komödie und behandelt die Sehnsucht 
nach Heimat und das Überwinden sozialer Zwänge. Die Hauptfigur ist eine selbst-
bewusste Frau die um ihre Unabhängigkeit und ihr Glück kämpft. 

Die Bürgerstochter Rosalie soll, wenn es nach deren Mutter der Rechtsratswitwe Scheu-
flein geht, einen wohlhabenden Assessor heiraten. Zuvor jedoch geht es zur Sommerfri-
sche auf´s Land. Die Gäste sind für die Schiermoserbäuerin  eine willkommene Nebenein-
kunft, da vergisst diese kurzzeitig sogar den Groll, den sie gegen die „Städtischen“ hegt. 
Bäuerliche Lebensart trifft auf vornehmen Standesdünkel – eine explosive Mischung!  
Doch Rosalie ist ganz anders. Sie liebt das einfache, unverfälschte Landleben und packt 
bei der Hofarbeit tatkräftig mit an. Das gefällt auch Bauernsohn Franzl, der fasziniert ist 
von Rosalies herzerfrischender Wesensart, die so gar nicht der vorherrschenden Mei-
nung über die Stadtfräulein entspricht. Die beiden verlieben sich ineinander, doch beide 
haben die Rechnung ohne Rosalies Mutter und der Schiermoser Bäuerin gemacht, die eine 
ganz andere Partie für den Hoferben im Sinn hat…

JUNI Fr. 20.06. öffentliche Generalprobe
 Sa. 21.06. Premiere
 Fr. 27.06. 

JULI Di. 01.07. | Do. 03.07. | Fr. 04.07. | Di. 08.07.
 Fr. 11.07. | Di. 15.07. | Do. 17.07. | Sa. 19.07.
 Di. 22.07. | Fr. 25.07. | Di. 29.07. | Do. 31.07.

AUGUST Fr. 01.08. | Di. 05.08. | Do. 07.08. | Fr. 08.08.
 Sa. 09.08. | Di. 12.08. | Do. 14.08. | Sa. 16.08.
 So. 17.08. um 14 Uhr

EINTRITTSPREISE:  1. Platz 19 €, 2. Platz 17 €
Kartenbestellung ab 1. Mai - Online unter www.volkstheater-flintsbach.de.
Die Theaterkasse ist ab 26. Mai von Montag bis Freitag von 11 bis 13 Uhr 
unter Tel: 08034/8333 geöffnet.
Die Abendkasse ist an den Spieltagen von 19 bis 20 Uhr besetzt.
Reservierte, nicht benötigte Karten müssen mindestens drei Tage vor der jeweiligen 
Vorstellung abbestellt werden. Ansonsten müssen wir Ihnen diese in Rechnung stellen. 

Volkstheater Flintsbach e.V. – Theaterweg 2 – 83126 Flintsbach

„

Das Volkstheater Flintsbach e.V. ist Teil
 der Europäischen Route Historische Theater.

Aus den Nachbargemeinden
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Schnupper-Triathlon für Kids

SWIM - BIKE - RUN
Du l iebst Ac t ion, Bewegung und möchtest  mal was Neues ausprobieren?
Dann sei  dabei beim Kinder-Triathlon in Großholzhausen!

Ob al leine, als  3er-Team oder zu zweit  – 
bei uns steht der Spaß im Vordergrund!

FÜR KIDS VON 5-10 JAHREN

Sonntag, 20.07.2025, ab 9.00 Uhr
im und um das Freibad Großholzhausen

Organisator:

www.triathlon-brannenburg.com Das Event ist Teil der BTV Community-Reihe, 
einer Initiative des Bayerischen Triathlon-Verbands

Neue Kurse in der vhs Brannenburg

Mama-Baby-Outdoor-Kurs

Mit dem Baby wandernd durchs Inntal – Dieser Kurs 
will dich motivieren, auch mit Baby regelmäßig Sport 
zu treiben und andere Mamas zutreffen.

ab Do, 3.7.25, 9 – 11 Uhr, 5 Treffen

Streifzüge Wendelstein

Erwandern Sie sich bei dieser geführten Wanderung 
neue Perspektiven auf den Wendelstein: 13 von regi-
onalen Künstler/innen entworfene Werke zeigen, wie 
sich Kunst und Natur gegenseitig beleben können. Ge-
samtstrecke bergauf ca. 4 Stunden, bergab wird mit der 
Bahn gefahren (Tickets nicht im Kurspreis inbegriffen).

Sa, 5.7.25, 9 – 15 Uhr

Neues Programm für Herbst/Winter ab Juli online

Ab Juli ist das neue Herbst-/Winterprogramm der VHS 
Rosenheim-Inntal online! Unter www.vhs-rosenheim-
inntal.de kann man sich über alle neuen Kurse der vhsen 
Brannenburg, Raubling und Rosenheim informieren und 
anmelden. Das Programmheft liegt voraussichtlich ab 
August an den bekannten Stellen aus oder ist im Rathaus, 
Tourist Info oder VHS abzuholen.

Hier in Brannenburg können Sie wieder unter den ver-
schiedensten Angeboten wählen – vom Autogenen Trai-
ning über „Japanisch Fermentieren“, von Power Yoga 
bis zu Vorträgen über die Brannenburger Ortsgeschichte 
und zur Heilkräuterwanderung. Für jeden ist was dabei, 
auch zahlreiche Kinderkurse sind im Programm. Stö-
bern Sie, lassen Sie sich inspirieren!

Ausführliche Informationen bekommt man auch bei der 
VHS Brannenburg unter Email info@vhs-brannenburg.
de und Telefon 08034/906180. (Ausnahme: Im August 
macht die VHS Ferien, ab September ist das Büro wie-
der vormittags besetzt.)www.passionsspiele.at

PASSIONSSPIELE 
ERL · TIROL

MAI–OKTOBER 2025

TICKETS: +43 5373 8139 · info@passionsspiele.at · www.passionsspiele.at

SkF Beratungsstelle für 
Schwangerschafts- und  
Familienfragen 
Rosenheimer Str. 77 
83098 Brannenburg 
Telefon: 08034 636 9252 
Email: 
schwangerenberatung-brannenburg@skf-prien.de
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Freie Ausbildungsplätze

Defibrillator

Ein Defibrillator befindet sich im 
Mehrgenerationenhaus, Oberfeld-
weg 5, Flintsbach, Eingangsbereich 
Christliches Sozialwerk Erdgeschoss, 
Montag bis Donnerstag 8 bis 17 Uhr, 
Freitag 8 bis 13 Uhr zugänglich. 
Ebenso befindet sich ein  Defibrilla-

tor in der Raiffeisenbank Flintsbach, Kirchstr. 7. 
Dieser befindet sich im Eingangsbereich und ist je-
derzeit öffentlich zugänglich.

Im Feuerwehrhaus Flintsbach, Kufsteiner Str. 15, 
ist der Defibrillator zwar nicht öffentlich zugänglich, 
aber im Notfall kann jeder direkt am Feuerwehrhaus 
über den Feuermelder neben dem Eingang die Sirene 
auslösen. Ebenso ist jetzt auch beim Feuerwehrhaus 
Fischbach, „Alte Post“, Kufsteiner Str. 84 ein Defib-
rillator vorhanden. Hier ist die Alarmierung am südli-
chen Tennentor möglich.

Weitere Defibrillatoren stehen in der VR-Bank 
Brannenburg, Rosenheimer Straße 29 (24 Stunden 
zugänglich), im Pfarrheim Degerndorf, Kirchen-
str. 26 (tagsüber) sowie im Sportpark Sägmühle, 
Am Sportplatz 1 am Eingang der Gastwirtschaft.

Freie Ausbildungsplätze

ab September 2026: 
Raiffeisenbank Oberaudorf eG 

Ausbildung: Bankkaufmann/-frau 
Voraussetzung: Mittlere Reife oder Abitur 

Ansprechpartner: Sophie Pichler, Tel. 08034 908960  
E-Mail: sophie.pichler@rb-oberaudorf.de 

ab September 2026: 
Debeka Versichern und Bausparen 

Wir bieten an: 
Ausbildung zum Kaufmann/Kauffrau für  

Versicherungen und Finanzanlagen (m/w/d) 
Sie haben.. 

- Einen guten Schulabschluss (auch Studienabbrecher) 
- Ein sicheres, selbstbewusstes und höfliches Auftreten 
-Freude am Umgang und Kommunikation mit Menschen 

Dann wenden Sie sich bitte an: 
Harry Müller, Tel.: 08034 – 9343 
E-Mail: harry.mueller@debeka.de

Wohnumfeldverbesserung - Zuschüsse  
zur Wohnungsanpassung

Die Pflegekasse kann für Pflegebedürftige der Pflege-
grade 1 bis 5 auf Antrag bis zu 4.180 Euro als Zuschuss 
für Anpassungsmaßnahmen zahlen, welche die häusli-
che Pflege in der Wohnung ermöglichen, erheblich er-
leichtern oder eine möglichst selbstständige Lebensfüh-
rung der pflegebedürftigen Person wiederherstellen.

Ziel einer Wohnumfeldverbesserung ist es auch, eine 
Überforderung der Pflegepersonen zu verhindern.

Informationen darüber, für welche Maßnahmen dieser 
Zuschuss verwendet werden kann und was es bei der 
Beantragung zu beachten gibt, erhalten Sie im Pflege-
stützpunkt Rosenheim und seinen Außenstellen.

Haben Sie weitere Fragen zum Pflegegrad, zur Versor-
gung Ihrer Angehörigen oder sind sich nicht sicher, alle 
Leistungen beantragt zu haben? Wir beraten Sie vielfäl-
tig und individuell, kostenfrei und neutral.

Pflegestützpunkt für Stadt und Landkreis Rosenheim 
Wittelsbacherstraße 38, 83022 Rosenheim

Außenstellen im Landkreis: Wasserburg, Rimsting, 
Oberaudorf und Feldkirchen-Westerham.

Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung unter  
Tel.: 08031 392 – 2297, E-Mail: pflegestuetzpunkt@
lra-rosenheim.de

Verschiedenes
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Anzeigen

Wann? Was? Wo?

SO, 29.06.
10.30 Uhr

Patrozinium ,
anschl. Standkonzert Petersberg

SA, 05.07.
10 Uhr Firmung Pfarrkirche

SO, 06.07.
9 Uhr Vereinsjahrtag Pfarrkirche

MI, 09.07.
18.30 Uhr

Standkonzert
Musikkapelle

Gasthof
Falkenstein

DO, 17.07.
8 Uhr

Studienfahrt Freundeskreis
Pfarrmuseum Achensee

DO, 24.07.
20 Uhr

Musikalische Lesung 
„Räuber Kneissl“ Volkstheater

Veranstaltungskalender/Termine

Ihre Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung
Parteiverkehr: Montag-Freitag: 8-12 Uhr

Donnerstag: 14-18 Uhr
Zentrale: 08034/3066-0, Fax: 08034/3066-10

email: gemeinde@flintsbach.de

Amt Name
Durch-
wahl
3066-

Zim-
mer

Bürgermeister Stefan Lederwascher -14 13

Vorzimmer
Bürgermeister u. 

Geschäftsltg.

Christine Berger 
Yvonne Hönert 

Christine Schuler
-0 14

Geschäftsleitung,
Standesamt,

Bauamt
Manuela Hell -13 15

Gebühren,
Abgaben, 

Verkehrsrechtl. 
Anordnungen

Angela Obinger -11 02

Kämmerei Thomas Stocker -12 11

Kasse Sabine Liegl -16 03

Einwohnermel-
deamt, Passamt, 

Gewerbe,
Flintsbacher Bote

Bettina Schwaiger -15 05

Touristinfo,
Veranstaltungen

Alte Post
Einwohnermeldeamt

Anita Sammet -19 06

Löhne, Personal-
angelegenheiten Rosi Pappenberger -18 16

SA, 26.07.
18 Uhr

Waldfest 
(Ausweichtermin: 2.8.) Kamerbichl

SO, 27.07.
15 Uhr

Waldfest 
(Ausweichtermin: 3.8.) Kamerbichl

MI, 30.07.
19 Uhr

Standkonzert
Musikkapelle

Gasthof 
Dannerwirt

MI, 30.07.
19.30 Uhr

Musiktheater Bavaria
Galakonzert

„Alte Post“
Fischbach
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Anzeigenschluss für die Doppel-Ausgabe
August-September 2025

ist der 21. Juli 2025
email: bettina.schwaiger@flintsbach.de

www.wurzelfraeser.de

Wurzelstockfräsungen • Gartenpflege
Pflanzungen/Rollrasen • Rodungsarbeiten

Fliederweg 8 · 83126 Flintsbach
Tel. 0 80 34/20 48 · Mobil 0177/8 4178 41

info@wurzelfraeser.de

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 bis 20.00 Uhr prechtl.de

Italienische Woche mit vielen Spezialitäten 
aus Italien ab Mittwoch, 2. Juli 2025

Bestes aus Italien

Zum Beispiel: Rinderfilet vom Jungbullen,  
Entrecôte, T-Bone Steaks und Flank Steaks  
aus Nebraska, Iberico Schweine Lende,  
Steakhüfte aus Australien, Roastbeef,  
Schwäbisch-Hällische Stielkotelett,  
Spareribs, Babyribs und noch viele  
weitere Steaks und Grillartikel
 

Ab Mittwoch, 16. Juli 2025  
Fleischspezialitäten an unseren  
Marktständen*

GRILLEN DAHOAM!

(*= in Bad Feilnbach an der Fleischtheke)

Bad Aibling Ebersberger Str. 1

Brannenburg Nußdorfer Str. 33

Raubling Friedrich-Fuckel-Str. 3

Bad Feilnbach  Kufsteiner Str. 44

Benvenuti
da Prechtl

Keine Angebote  

mehr verpassen. 

Jetzt scannen  

und kostenlos  

anmelden:

Unser Flugblatt immer  

sonntags in WhatsApp erhalten.

Frau Staber: Tel. 08031/366-211

PERSÖNLICH & NAH

WIR sind täglich für SIE da 

und freuen uns auf Sie.

Kiefersfelden 0 80 33 / 30 83-30
Oberaudorf 0 80 33 / 92 62-0
Flintsbach 0 80 34 / 90 89-60 www.rb-oberaudorf.de


